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Glückselig:

Glückselig, griechisch μακαριος — makarios mit der folgenden kontextuellen Bedeutung:
 - Von Gott erfüllt und gesegnet und damit völlig zufrieden gestellt.
 - In die Gemeinschaft Gottes aufgenommen und somit zum Reich Gottes hinzugehörig.
 - Nicht von günstigen Umständen abhängig, sondern auf Zeit und Ewigkeit völlig
  zufriedengestellt, durch die Aufnahme des Christus und somit des Heiligen Geistes in
  das Herz, sprich, durch die innigste Gemeinschaft mit dem Wort Gottes.
 - Der Zustand, in dem man zwar noch in der Welt (in diesem materiellen System der
  Elemente mit ihren Gesetzmäßigkeiten), aber von ihr unabhängig ist, da man ganz und
  gar von Gott abhängig ist (die Gesetzmäßigkeiten, die Algorithmen des übergeordneten
  Systems zu nutzen gelernt hat), der schon jetzt allen Mangel ausfüllt!

Zusammengefasst lässt sich der Zustand der Glückseligkeit folgendermaßen beschreiben: 
unabhängig von den Umständen, da man gelernt hat, das Wort Gottes für sich zu 
gebrauchen. Die Realisierung dessen füllt jeden Mangel aus, und zwar auf allen Ebenen 
des Seins.

Das Erlangen der Glückseligkeit ist keine passive Aktion. Es wird einem nicht übergestülpt, 
man wird dazu auch nicht ernannt, oder in diesen Stand versetzt, indem man gute Werke 
vollbracht hat. Nein!
Als ersten Schritt, um diesen Status zu erreichen, musst du die Gute Botschaft, das 
Evangelium, gehört und darüber nachgesonnen haben, damit du dieses Wort der Kraft in 
deinem Leben in der Realität erleben kannst.
Johannes 10.10:
Der Dieb kommt nur, um zu stehlen und zu schlachten und zu verderben.
Ich (Jesus) bin gekommen, damit du Leben hast und es in Überfluss hast.

Die Entscheidung obliegt jetzt dir: willst du das Leben in Überfluss auf allen Ebenen 
Deines Seins leben? Oder lässt du es weiterhin zu, dass dieser „Dieb“ in deinem Leben und 
in dem Leben der Deinen wütet und alles zerstört was dir lieb und teuer ist?

Also du allein hast darüber zu entscheiden. Aber diese Entscheidung wirst du treffen 
müssen!
5. Mose 30, 19:
19 Ich rufe heute (dieses HEUTE ist von Raum und Zeit unabhängig)
den Himmel und die Erde (das Universum)
als Zeugen gegen euch (dich) auf: 
Das Leben und den Tod habe ich dir vorgelegt (zwei in die entgegengesetzte Richtung 
zeigende Wege), 
den Segen und den Fluch! 
So wähle (DU!!!, jetzt bist du dran!) 
So wähle das Leben, damit du lebst, du und deine Nachkommen. 

Den Tod und den Fluch brauchst du gar nicht erst zu wählen, denn wir alle sind  
automatisch in diesem System der Elemente, und somit der Zerstörung, vom Anfang der 
Anfänge an unseres irdischen Daseins gebunden.

Jedoch: wenn du zum „LEBEN im Überfluss“ durchbrechen willst, hast du dich dafür 
AKTIV zu entscheiden, indem du konform zu deinem Herzen laut dein Begehren im Gebet 
zu Gott verbalisierst.

So sprich mit mir, damit du vom Tod zum Leben hindurchbrichst:

Vater im Himmel,
ich danke Dir für die Freiheit der Wahl!

So wähle ich das LEBEN!
So wähle ich die FREIHEIT!

So wähle ich das LICHT!
So wähle ich die LIEBE!

So wähle ich JESUS!
Ich wähle Dein „JA“ zu mir und den Meinen!

So komm nun Du, Herr Jesus, der Du die LIEBE bist, in mein Herz und fülle es mit Deiner 
LIEBE und Deinem GEIST aus!

Herr Jesus errette Du mich aus der Dunkelheit ins Licht!
Hallelu-JAH!

Jetzt hast du gewählt im Angesicht des Himmels und der Erde!
Nun bist du in die Gemeinschaft Gottes aufgenommen und somit gehörst du zum Reich 
Gottes.
Jetzt bist du berechtigt, das Wort der Kraft im Namen Jesu zu deinen negativen, dich 
bedrohenden Umständen gebietend(!) zu sprechen, um diese aus deiner Bahn hinweg zu 
bewegen!
So handelst du nach den Algorithmen des Königreiches der Himmel.
Jetzt gelangst du in den Zustand eines Glückseligen, da deine Umstände dich nicht mehr 
auszubremsen vermögen.

Somit lautet das Motto unserer Akademie:

ERKENNE - ENTSCHEIDE - HANDLE!
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On the way

SINNE NACH, 
so wirst Du Dein Tao, Deinen Weg des Lebens, 
den Weg, der Dich und die Deinen in die Fülle 
und die Prosperität des Lebens führt, erkennen.

So ENTSCHEIDE DICH 
diesen Weg zu betreten, wohlwissend, dass 
dieser Weg, Dein TAO, die Eigenschaft besitzt, 
Dich auf die schnellstmögliche Art und Weise 
zu Deinem Ziel, zur Deiner Destination, zu der 
Bestimmung Deines Lebens zu führen!

Nun BLEIBE Du auf diesem 
Weg, auf Deinem TAO!
Lasse Du Dich nicht durch die auch interessanten 
und vermeintlich näher liegenden Ziele von 
Deinem Weg ablenken. Damit und dadurch 
wirst Du nur, in Deinem Vorangehen auf Dein 
Ziel, auf Deine Vision zu, ausgebremst. So 
ruckt Dein primäres Ziel in den Hintergrund. 
Nach und nach ruckt Deine Vision immer in 
die noch weitere Ferne bis es Dir schließlich 
eher als Fata Morgana vorkommt, aber nicht 
der einstigen Realität mehr entspricht.

Vor kurzem habe ich meine zukünftige 
Schwiegertochter zum Flughafen gebracht, da 
sie von Teneriffa nach London, zu unserem 
Sohn fliegen wollte.
Nun, 2 Optionen standen zur Verfügung im 
Hinblick darauf, welchen Weg wir am besten 
fahren sollten: Den Schnelleren, über die 
Autobahn, oder den Kürzeren, aber dafür 
längeren über die Berge?
Natürlich entschieden wir uns den schnelleren 
und sichereren Weg über die Autobahn zu 
fahren.
Aus der Erfahrung wohlwissend, dass dieser 
Weg genau 1 Stunde Zeit in Anspruch nimmt, 
sind wir auch zeitig aufgebrochen.
Das primäre Ziel unserer zunächst 
gemeinsamen Reise war der Flughafen. So 
hätten wir doch ganz einfach der Autobahn, 
dem bereits vorbereiteten Weg, folgen können, 
damit wir in einer Stunde an unserem Ziel 
ankommen. Es ist doch ganz banal…

Im biblischen Vokabular gesprochen, 
ermuntert Dich Dein Vater, der allmächtige 
Gott, Dir Deinen eigenen Weg zu wählen, der 
Dich am schnellsten und am einfachsten, ohne 
viele Widrigkeiten zu Deinem Ziel bringt.
Er, Dein Vater, ist der Gott, der IMMER im 
HIER und JETZT agiert sogleich und sofort, 
Er zögert nicht! Im griechischen Urtext steht in 
der Bibel an dieser Stelle das Wort — ευθεως 
— EU-THEOS (1), (2).  In der wörtlichen 
Übersetzung heißt es — GOTT IST GUT! 
(Den ausführlichen Kontext dazu findest Du in 
meinem Buch — LOGOS).
2. Korinther 6,2 (ELB):  Denn er spricht: „Zur 
willkommenen (wohlgefälligen) Zeit habe ich 
dich erhört, und am Tage des Heils habe ich dir 
geholfen.“ Siehe, jetzt ist die hochwillkommene 
Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
Jesaja 49,8 (ELB): So spricht der HERR: Zur 
Zeit des Wohlgefallens habe ich dich erhört, 
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Glückselig durch Glauben

In Harmonie und Ruhe zu leben, Erfüllung und 
Freude tief innerlich zu haben und zu erfahren, 
die Gewissheit des Erfolgs in all deinem Tun 
zu haben und dabei die Begeisterung auch im 
Kleinen beizubehalten, dabei sich beschützt, 
wohlbehütet und auch finanziell versorgt 
und sich unabhängig zu wissen, und zwar 
nicht nur, was deine eigene Person angeht, 
sondern auch all dies  für diejenigen, die zu dir 
gehören, und das fortwährend und unabhängig 
von den momentanen gerade das Gegenteil 
versprechenden Umständen, das ist nicht nur 
ein Zustand, sondern das ist das Leben in der 
Glückseligkeit. 

Die andere Definition, die dieses Sein 
umschreibt, ist der Friede Gottes, als Schalom 
— „von allem allezeit alle Genüge habend und 
überreich seiend (2. Korinther 9, 8) und zwar 
auf allen Ebenen des Seins.

Ist es nur eine Illusion, die Sehnsucht, die 
unerreichbare Phantasie, ein Wunschtraum, 
oder gar ein Hirngespinst? Das was in unserer 
täglichen materiellen Wirklichkeit, die dich 
auf allen Ebenen deines Seines gerade vom 
absoluten Gegenteil überzeugt, die nie zu 
erreichende Fata Morgana?

Und du wirst mir zustimmen können, dass es 
sich genauso verhält. Und es entspricht auch 
unseren täglichen Erfahrungen, dass man 
diesen Zustand in diesem irdischen Dasein, 
realistisch betrachtet, doch niemals erreichen 
kann…

Doch das Wort Gottes kommt und spricht 
direkt in deine momentane Situation, in deine 
Misere, hinein. Gott selbst versichert dir 
Seinen Wunsch, Seine Fähigkeit, dieses auch in 
deinem Leben zu vollbringen:
2. Korinther 9,8:
Gott aber vermag (Er ist fähig, Er hat die 
notwendige Kraft und die Ressourcen dazu 
und Er mag es, Er hat Freude daran, es erfreut 
Ihn) euch (dir) jede Gnade (jede Wohltat, jede 
Visionen!) überreichlich (uneingeschränkt, 
verschwenderisch, unermesslich, prachtvoll 
und großartig) zu geben, 

damit ihr (du) 
in allem 
allezeit 
alle Genüge habt 
und überreich seid 
zu jedem guten Werk;

Und als Upgrade dazu versichert dir das Wort 
— somit hast du die absolute Zusicherung, die 
Garantie, die dir gilt und die Er, der Allmächtige 
Gott selbst, dir gegeben hat, Er selbst hat 
mit Seinem eigenen Blut unter Seinem Wort 
unterschrieben und damit bestätigt, vielmehr: 
Er hat bei Seinem Namen geschworen — dass 
es bereits vollbracht ist. Er hat schon alles, auch 
deine kühnsten Visionen, für dich bereitgestellt 
und für dich den Zugang geschaffen. Und all 
das nur aus Liebe zu dir, weil Er anders nicht 
kann, denn das ist Seine Natur!
Epheser 2, 4-10: 
4 Gott aber, der reich ist an Barmherzigkeit 
(Mitgefühl und Einsehen deiner Situation), hat 
um seiner vielen Liebe willen, womit er uns 
geliebt hat, 
5  auch uns, die wir in den Vergehungen 
(griechisch παρα-βασις — para-basis: 
neben dem Fundament das Haus aufgebaut 
Verfehlung, Übertretung einer genau 
gegebenen Gesetzmäßigkeit) tot (vom Licht 
des Lebens sich abgewendet und somit auf dem 
Weg des Todes, der Destruktion verbleibend) 
waren, mit dem Christus (durch die Nutzung 
Seines Wortes) lebendig gemacht – durch 
Gnade (es ist ein Geschenk aus Liebe zu dir) 
seid ihr gerettet (aus deinem momentanen 
destruktiven Umstand herausgerissen und in 
die Sicherheit und Liebe versetzt — hebräisch 
!(ja-sa — retten — durch Sein Ja zu Dir — ישע
6  Er hat uns mitauferweckt  (durch die 
Erkenntnis Seiner Liebe zu dir, Seines absoluten 
Jas, Seines Namens — Jesus — Sein Ja zu mir; 
und durch die Annahme Seines Namens, sprich, 
das Erlangen der Berechtigung, Sein Wort 
aktiv in deinem Leben zu nutzen, hast du deine 
ursprüngliche Handlungsweise — aus deiner 
eigenen Kraft und aus deiner eigenen, von Gott 
losgelösten Weisheit — nun aufgegeben — ans 
Kreuz gehängt, stattdessen aber Seine Weisheit 
und Seine Art zu handeln dir angeeignet — aus 
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Hebräer 11, 6:
Ohne Glauben (ohne die reale Sicht Seines 
Wortes) aber ist es unmöglich, ihm (dem 
Allmächtigen Gott) wohlzugefallen; denn wer 
Gott naht (in Seinem Wort), muss glauben 
(muss sehen können, die Vision erlangt haben),
dass er ist (und WIE Er ist, wie Er beschenkt: 
immer überfließend und überreichlich) 
und denen die  Ihn suchen (in und durch 
Sein Wort) ein Belohner sein wird (dass Er 
dich mit der Erfüllung Seiner Verheißung, 
Seines Wortes, auf das du dich gestellt hast, 
überfließend belohnt).

Jetzt erinnere dich erneut an die Definition der 
Glückseligkeit aus dem griechischen Kontext, 
als μακαριος — makarios:
Von Gott erfüllt und gesegnet und damit 
völlig zufrieden gestellt und zwar fortwährend, 
unabhängig von den aktuellen Umständen, 
somit unabhängig von Raum und Zeit.

Jetzt bist du im Stande, den wirksamen 
Algorithmus zum Erreichen der Glückseligkeit, 
und zwar in deinem Hier und Jetzt, selbst zu 
definieren:
 - Höre das Wort Seiner (Gottes) Kraft
 - Sinne darüber nach, um es zu erkennen —
  nun hast du das Wissen darüber erlangt!
 - Tue es! Setze du das Wort nun in deine Tat
  um.

Johannes 13,17:
Wenn ihr dieses wisst, glückselig seid 
ihr, wenn ihr es tut (Wenn du trotz deiner 
Umstände auf dem Wort beharrst).

Und diese Zusicherung sprach Elisabeth, vom 
Heiligen Geist erfüllt, Maria als Ermunterung 
und die Garantie des Segens und der Gnade 
Gottes zu:
Lukas 1, 45:
Glückselig, die geglaubt hat, denn es wird zur 
Erfüllung kommen, was von dem Herrn zu 
ihr geredet ist!

Somit ermuntere auch ich dich, die Vision, die 
Sicht des Wortes, durch das Nachsinnen im 
Wort, zu entwickeln, damit die Augen deines 
Herzens, deines Geistes nun sehend werden 
und du dich nicht von dem Vorhang deiner 
passageren Umstände verblenden lässt.

Lukas 10, 23:
Und er (Jesus) wandte sich zu den Jüngern 
(griechisch μαθε-τες — mathe-tes, die 
Lernenden, um das Gelernte nutzbringend 
anzuwenden) allein und sprach:
Glückselig die Augen, die sehen, was ihr seht!
(Behalte deine Vision bei, bis sie zu deiner 
Realität wird!)

Habakuk 2, 2-4:
2 Schreib die Vision auf, und zwar deutlich 
auf die Tafeln, damit man es geläufig lesen 
kann (damit jeder, der vorbeieilt, deine Vision 
auch sehen kann, denn dann wird er dich 
in deinem „Dranbleiben“ direkt oder auch 
indirekt bestärken. Du wirst selbst dran bleiben 
müssen, weil der andere es bereits vernommen 
hat und die Erfüllung deiner Vision von dir 
erwartet).
3 Denn die Vision gilt erst für die 
festgelegte Zeit (hebräisch  יןמ — jom mit 
der kontextuellenBedeutung: heute, täglich, 
sogleich. Aber auch Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft. Somit besitzt dieser hebräische 
Ausdruck יןמ — jom, gar keinen konkreten 
Zeitbezug. Der Zeitbezug im Hinblick auf 
dieses Wort ist obsolet! Somit definierst du 
allein die im Vers erwähnte festgelegte Zeit. 
Nur dein Festhalten und dein Dranbleiben am 
Wort, deine klare und unverrückbare Vision 
dieses Wortes, dieser Verheißung, entscheidet 
über die Geschwindigkeit der Realisierung 
dieser deiner Vision aus dem NOCH-NICHT 
Sichtbaren in deine jetzige sichtbare physische 
Wirklichkeit).
und sie strebt (sie, die Vision, setzt sich durch, 
erschafft, erzeugt, erringt, verwirklicht, bringt 
hervor, führt herbei) auf das Ende hin (das Ende 
als die Erfüllung, der Sieg, Gewinn, Durchbruch, 
Realisierung, Verwirklichung) und lügt nicht 
(denn es ist eine Gesetzmäßigkeit, ein Prinzip, 
eine standardisierte Methode, ein Grundsatz, 
eine Richtschnur, die Gewissheit).
4 Siehe (Wisse wohl — siehe —im Spanischen 
he aqui (es ist bereits hier)), die verdiente 
Strafe (als Zielverfehlung: deine Umstände 
haben dich von der Unmöglichkeit der 
Realisierung deiner Vision überzeugt und 
du hast auf sie hingehört, also du hast dich 
von dem einst eingeschlagenen geraden Weg 
abgewandt) für den, der nicht aufrichtig ist 
(nicht aufrichtig im Wort: du weißt es zwar, dass 
es so geschrieben steht, aber dennoch kannst 

dem Tod zum Leben mit Jesus mitauferweckt) 
und mitsitzen lassen in der Himmelswelt (ab 
jetzt hast du Zugriff auf die Gesetzmäßigkeiten 
des Königreiches der Himmel, d.h. nicht im 
Schweiße des Angesichts, sondern aus Gnade) 
in Christus Jesus (da du Seinen Namen kennst), 
7  damit er in den kommenden Zeitaltern 
(griechisch αι-ον — ai-on — fortwährend 
seiend, sprich, im On-line Modus stetig 
verbleibend, in Seinem Wort bleibend) den 
überragenden Reichtum seiner Gnade in 
Güte an uns (an dir) erweist in Christus Jesus 
(indem du Sein Ja zu dir, Sein Wort, in deinem 
Leben umsetzt). 
8  Denn aus Gnade seid ihr gerettet durch 
Glauben (es ist nicht dein Verdienst, sondern 
dein Vertrauen Seinem Wort gegenüber und 
die feste Vision Seiner Zusage), und das nicht 
aus euch, Gottes Gabe ist es; 
9  nicht aus Werken (du konntest es nicht 
vollbringen), damit niemand sich rühmt. 
10  Denn wir sind sein Gebilde (du bist nun 
nach Seinem Abbild, nach Seinem genetischen 
Code geschaffen worden indem du Jesus 
Christus in deinem Herzen aufgenommen 
hast), in Christus Jesus geschaffen zu guten 
Werken, die Gott vorher bereitet hat (alles 
ist bereits vollbracht, du musst beginnen es zu 
sehen), damit wir in ihnen wandeln sollen.

Diese gewaltigen Zusagen sind in dem Gesetz 
des Glaubens verankert. Das ist ein Gesetz aus 
dem Gesetzbuch des Königreiches der Himmel. 
Und dieses Gesetzbuch ist direkt vor deinen 
Augen — Sein Wort — damit du es erkennst 
und tust.
Durch die Annahme des Namens Jesu, durch die 
Annahme Seines Todes für dich, damit du lebst, 
das heißt, durch Sein Blut(!!!) hast du das Recht 
erlangt, Sein Wort für dich zu beanspruchen. 
Somit hast du den Gerechtigkeitsstatus erlangt.

Doch um dieses Recht durchsetzen zu können, 
sprich, trotz all der Widrigkeiten deiner 
Umstände für dich in Anspruch zu nehmen, 
weil es ein Geschenk ist — die Gnade, ist 
es absolut notwendig, dass du Seinem Wort 
glaubst. Durch das Nachsinnen über diese 
Verheißung gewinnst du die Erkenntnis 
darüber, dass dieses Wort dir zusteht. Nun 
weißt du es. Jetzt beginnst du dieses Wort zu 
sehen. Jetzt gewinnt deine lang ersehnte Vision 
an Gestalt.

Das Sehen der Realität Seines Wortes, die 
Vision, wird als Glaube definiert. Ohne diese 
feste Zuver-SICHT vom NOCH-NICHT-
SEIENDEM, wirst du nicht vermögen, Seine 
Zusage zu erlangen, die Verwirklichung Seines 
Wortes in deinem Leben zu sehen.
Hebräer 11, 1:
Der Glaube aber ist eine Wirklichkeit 
(Grundlage) dessen, was man hofft (durch 
die durch Erkenntnis erlangte Vision), ein 
Überzeugtsein (Beweisführung, Überführtsein, 
die Überführung, der Transfer) von Dingen, 
die man (noch) nicht sieht.

Kläre du deine Basis, das Wort auf dem du 
stehst, damit du die Vision für dein Leben 
erlangst und nicht mehr aus den Augen verlierst. 
Bleibe fest dabei und sieh deine Vision sich der 
Realisierung, der Materialisierung, nahen, weil 
das Wort, dein Fundament, es dir zusichert.
So und nur so wird dir deine Vision als Gnade,  
als ein unverdientes Geschenk, zuteil.

Römer 4,16:
Darum ist es aus Glauben, dass es nach Gnade 
geht, damit die Verheißung der ganzen 
Nachkommenschaft (dir und deinen Kindern) 
sicher ist,..

Des Weiteren - wenn du die dir bereits 
rechtlich zustehende und schon zubereitete 
Gnade Gottes zu eigen machen willst, musst du 
zwingend den folgenden Aspekt verinnerlichen 
und genauso die Vision dessen erlangen, sprich, 
deine Vision buchstäblich zu sehen beginnen.

Da die Gnade - GRACE - von Gott 
dem Allmächtigen ausgeht, so musst du 
selbstverständlich von ihr gehört, darüber 
nachgesonnen und die Erkenntnis darüber, die 
Gewissheit, erlangt haben, dass es diesen Gott 
der Gnade gibt.
Die weiterführende und genauso fundamentale 
Erkenntnis, die du erlangt haben musst, ist 
das Wissen darüber, dass dieser Allmächtige 
Gott diese Seine Verheißung, die du nun in 
Seinem Wort entdeckt hast, dir als Gnade, als 
ein unverdientes Geschenk, geben will. Er, 
der Pantokrator, der König der Könige, will 
dich damit beschenken und belohnen und 
zwar nur dafür, dass du Seinem Wort, Seinem 
fleischgewordenen Wort, geglaubt hast.
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du es dir nicht vorstellen, nicht sehen. Somit 
bleiben deine Augen blind und verschlossen. 
Du hast die Wahrheit deiner Umstände mit der 
Wahrheit des Wortes Gottes eingetauscht und 
somit erntest du nun die Frucht deiner Tat, 
deines Unglaubens, — Kakos — den Staub der 
Straße, das Nichts!)
Der Gerechte (derjenige, der per Dekret des 
Königs, Seinen Namen im eigenen Herzen 
trägt und somit das Recht besitzt, das Wort 
in sein Dasein hinein zu proklamieren und es 
auch tut!) wird durch seinen Glauben aber 
(seine Vision) leben.

Somit gilt nun dir die Aussage aus dem Vers 
Sprüche 13, 21:
Unheil (ohne Heil) verfolgt die Sünder 
(diejenigen, die vom Weg abweichen und 
somit ihr Ziel verfehlen), aber Glück belohnt 
die Gerechten (die trotz ihrer Umstände auf 
dem Wort ausharrend stehen bleiben und die 
Erfüllung dieses Wortes als ihr Recht vor dem 
Thron Gottes beanspruchend erhalten).

Und noch ein Aspekt der Glückseligkeit, 
wonach sich bereits David sehnte und es nicht 
erlangen konnte:

Römer 4, 7:
7 Glückselig die, deren Gesetzlosigkeiten 
vergeben und deren Sünden bedeckt sind! 
8 Glückselig der Mann, dem der Herr Sünde 
nicht zurechnet!

Du aber bist durch das Blut Jesu dieser 
Glückselige, derjenige, dessen Sünden getilgt 
und ausgelöscht sind, derjenige, der zu jeder 
Zeit oder Unzeit, also fortwährend, das Recht 
besitzt, das Blut Jesu über sich und sein Haus 
zu sprechen, um jede noch so kleine oder 
große Gesetzlosigkeit oder Zielverfehlung zu 
bedecken, ja, auszulöschen, und diese ein für 
alle Mal zu neutralisieren.

So positioniere du dich heute noch und kläre 
du für dich deinen Stand, damit auch du dir 
ABSOLUT sicher bist, dass du derjenige bist, 
der als Glückseliger im Hier und Jetzt effektiv 
mit dem Wort Gottes agiert und die Visionen 
erlangt!

Ergreife du nun diese Chance und positioniere 
du dich im Angesicht des Allmächtigen Gottes, 
Deines dich liebenden Vaters.

Viktor Lerke
Als geliebter Sohn des allmächtigen Gottes, bin Ich mir meines 
geistlichen Segens voll bewusst und ernte gerne die Früchte meines 
Glaubens in meiner Arbeit als Arzt und in meiner Berufung als Lehrer 
des lebendigen Wortes.

9www.akademie-logos.com8 Monatsmagazin der Akademie LOGOS 01/02-2022

Viktor Lerke Glückselig durch Glauben

Vater im Himmel,

Ich danke Dir für Jesu Tat für mich am Kreuz!

Er starb für mich, damit ich und mein Haus leben haben, und das Leben im 

Überfluss!

Somit bin ich durch Sein Blut von Dir gerecht gesprochen!

Jetzt gilt mir JEDE einzelne Deiner Verheißungen!

Es ist mein Recht, jedes Deiner Worte vor Deinen Thron zu bringen,

um im SOGLEICH die Erfüllung meiner Petitionen und Visionen zu erhalten.

Nur so, mit dieser absoluten Gewissheit,

glaube — sehe ich jetzt —

die Realisierung Deines Wortes in meinem Leben.

So sage ich „JA“ zu Jesus, 

„JA“ zum Leben, 

„JA“ zu Deinem Wort!

Jesus komme Du in mein Herz hinein und fülle es mit Deinem Heiligen Geist!

AMEN!



Irina lerkeÜber Gottes GüteIrina Lerke
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Irina Lerke
Inspiriert durch den lebendigen Geist Gottes, will ich meinem Vater 
und Gott singen und spielen mein Leben lang, um auf diese Art seine 
Weisheiten zu verkündigen.



Vielleicht hast du ihn ja auch….
Diesen tiefen Wunsch nach einem Blick in 
den Himmel, wenn auch nur für einen kurzen 
Moment.

Schon viele haben uns vom Himmel erzählt und 
die Welt kennt eine ganze Menge an Berichten 
von Erlebnissen aus dem Himmel, Zeugnissen 
von Nahtoderfahrungen und Geschichten von 
Rückkehrern. Und sie alle erzählen uns von all 
seiner Pracht und seiner Herrlichkeit!

Interessanterweise jedoch beflügeln diese 
Geschichten nicht jedermann. Was für den einen 
die Bestätigung seines Glaubens ist, bekräftigt 
den anderen sich nur noch mehr von Gott und 
dem Glauben distanzieren zu wollen. 

“Der Glaube aber ist eine Wirklichkeit dessen, 
was man hofft, ein Überzeugtsein von Dingen, 
die man nicht sieht.” 
(Hebräer 11:1)

Ich kann nicht für dich sprechen. Aber ich bin 
davon überzeugt! Überzeugt, dass ein jeder von 
uns, ob er glaubt oder nicht, dem Himmel schon 
einmal ganz nah war!

Denn ist Gott nicht Liebe? (1 Johannes 4:16)
Und ist Er nicht das Wort? (Johannes 1:1)
Steht nicht Er für die Vergebung, wie sonst kein 
anderer?  (Mi 7:18)
Und ist nicht Er auch Licht? (1 Johannes 1:5)

Und haben wir all dies nicht schon einmal 
gesehen oder erlebt? Die aufrichtige Liebe einer 
Mutter, eine außergewöhnliche Zeit im Wort, 
die Vergebung eines Freundes oder den täglich 
wiederkehrenden Sonnenaufgang?

Bei dem Gedanken daran bekommt für 
mich der Vers  “wie im Himmel, so auch 
auf Erden”  (Matthäus 6:10) eine ganz neue 
Bedeutung!

Denn wahrlich müssen wir nicht alle zunächst 
eine Nahtoderfahrung haben, um die Liebe 
Gottes oder gar den Himmel in seiner Pracht und 
Herrlichkeit zu erleben. Und nicht immer muss 
man das “große Ganze” gesehen haben, um dem 
Himmel und Gott ganz nah zu sein. 

Manchmal liegt es einfach direkt vor unseren 
Augen. 
Sieh dich nur einmal um und erfreue dich an 
Seiner Herrlichkeit! 

In Liebe, 
Oliver

Dem Himmel Ganz nah

“Der Himmel erzählt die Herrlichkeit Gottes, und das Himmelsgewölbe 
verkündet seiner Hände Werk.”  

(Psalm 19:2)

Oliver Schäfer Dem Himmel Ganz nah 

Oliver Schäfer
Mein himmlischer Vater hat mich reich beschenkt - ich, als jüngstes 
Kind in der Familie, darf meinen Geschwistern und meinen Eltern die 
praktische Seite des Glaubens vorleben und einen Hauskreis leiten neben 
meinem Studium der Immobilienwirtschaft.
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Glaubenszuversicht
Hebr. 10-12; Jes. 54,2               

Durch den zerrissnen Vorhang grad hindurch

hat Jesus neuen Weg für uns erschlossen

durch Hingabe des Leibes, ja dadurch,

dass Er für uns Sein teures Blut vergossen.

So lass uns in das Heiligtum eintreten

mit reinem Herzen und mit strahlendem Gesicht.

In großer Freimut lass uns unsren Gott anbeten,

mit ungeteilter Glaubenszuversicht!

Denn wessen Herz in Gnade fest verankert ist,

wird an der Heiligkeit des Herrn Anteil bekommen.

Wer die Erziehung seines Vaters nicht vergisst,

ja, dessen Werk im Glauben wird vollkommen.

Gottes Gerechter wird aus Glauben leben,

und Jesus selbst ist unsres Glaubens Schild!

Er zögert nicht! Wir müssen danach streben,

Verheißung zu erlangen, die uns gilt.

Um Willen Gottes hier zu tun, ohne zu sparen,

all die Verheißungen hier in Empfang zu nehmen,

ist’s nötig in Geduld auch auszuharren,

und sich dabei nicht fürchten und nicht schämen.

Denn dieses Ausharren bewirkt Bewährung:

die Echtheit unsres Glaubens wird geprüft.

Und jede Prüfung bringt nur eine Klärung -

schnürt fester Gurt der Wahrheit an der Hüft´.

Denn wir gehören sicher nicht zu denen,

die hier schon weichen und verloren gehen.

Wir sind diejenigen, die ihre Rennbahn rennen,

wir werden Früchte unsres Glaubens sehen!

Irina Lerke

14 15Monatsmagazin der Akademie LOGOS 01/02-2022 www.akademie-logos.com

GlaubenszuversichtIrina Lerke



Irgendwo?

Irgendwo?Irina Lerke

Glückselig wird Maria, Mutter Jesu, von ihrer 
Verwandten Elisabeth genannt, weil sie den 
Worten des Engels geglaubt hat. (Lukas 1,45)

Glückselig wird von Jesus derjenige genannt, 
der an ihm keinen Anstoß nimmt. (Lukas 
7,23)

Im Jakobus 1,12 wird sogar derjenige glücklich 
genannt, der die Anfechtung erduldet,“denn 
nachdem er sich bewährt hat, wird er die 
Krone des Lebens empfangen, welche der 
Herr denen verheißen hat, die ihn lieben.“

Wenn wir zu unserem Himmlischen Vater eine 
Beziehung pflegen, wenn wir in Jesu Namen 
unsere Nächsten segnen, wird der Zustand 
der Seligkeit auch unsere Herzen erfüllen, 
denn Gott ist treu, Er wird uns bewahren und 
beschützen, Er wird uns allezeit mit guten 
Gaben versorgen und für jede Entscheidung 
die nötige Weisheit verleihen.

Die Herrlichkeit Gottes ist nicht verborgen, sie 
ist da für die, die Gott lieben. Und gerade diese 
Seine Herrlichkeit - natürlich nur, wenn wir 
sie wahrnehmen, lässt unsere Seele im Glück 
und Frieden erstrahlen. Die Seele im Glück - 
Glückseligkeit.

Wenn wir jetzt zu unserem Lied zurückkehren, 
würden wir dem Robert Gilbert, der dieses 
Lied geschrieben hat, (schade, dass er schon 
gestorben ist) einen guten Rat geben. Die 
Glückseligkeit in Gott ist nicht an Raum und 
Zeit gebunden. Wir als Kinder Gottes können 
uns auch im stillen Kämmerlein, auch unter 
dem Druck der Welt, auch mitten in der 
Anfechtung glücklich schätzen, da wir wissen, 
dass unser Himmlischer Vater uns liebt und 
wir mit Seiner Hilfe und im Namen unseres 
Erlösers, in Jesu Namen, die Sieger sind. 
Denn unser Glaube überwindet alles, was sich 
gegen die Ordnung Gottes auflehnt.
Wir sind die Glückseligen, die zu Jesus gehören 
und auf ihren Bräutigam warten.

Irina Lerke

Die meisten kennen diesen Song: 
„Irgendwo auf der Welt gibt’s ein bisschen 
Seligkeit und ich träum davon schon lange 
lange Zeit.“

Die Sehnsucht nach Glück und dem Zustand der 
Glückseligkeit ist in uns Menschen vorhanden. 
Was beinhaltet denn diese Glückseligkeit?
Ein Zustand der Freude, des vollkommenen 
Friedens, wenn man sich einfach fallen lassen 
kann und so glücklich und vergnügt sein wie 
ein Kind, das sich geliebt weiß.

Ich hoffe, du kannst dich an diesen Zustand in 
deinem Leben erinnern…
Die meisten verbinden solche Erinnerungen 
vielleicht mit der Zeit der ersten Liebe, oder 
mit einem wunderschönen Urlaub weit weg, in 
der Natur, ohne Stress und Sorgen.

Wo finden wir denn in der Bibel solche 
Glückseligen?

In der 1.Chronik 23-25 ist der Zustand Salomos 
so beschrieben (Hans Bruns Bibel):

„So saß denn Salomo auf dem Thron des 
HERRN als König, an Stelle seines Vaters 
David, und hatte die Freude, dass ganz Israel 
ihn anerkannte. Auch alle Fürsten und 

Kriegshelden und alle anderen Söhne des 
Königs David unterwarfen sich dem König 
Salomo. Der HERR ließ Salomo groß werden 
in den Augen von ganz Israel; Er verlieh seinem 
Königtum eine Herrlichkeit, wie sie vor ihm 
kein König in Israel besessen hatte.“

Der König Salomo hatte Gott um Weisheit 
gebeten. Die hat er auch bekommen, und dazu 
noch Ehre und Reichtum. Und genau diese 
Gaben Gottes haben dem Königtum Salomos 
die Herrlichkeit verliehen, die so keiner vor 
ihm hatte.

Wir müssen Salomo nicht beneiden, denn er 
hat noch vor Jesus gelebt. 
Wie viel höher und herrlicher kann unser 
Leben sein und werden, wenn wir ihm, Jesus, 
die Regie unseres Lebens übergeben; 
in welchem Glanz kann unser Leben 
aufstrahlen, wenn wir ihn zu unserem Licht 
machen;
wieviel an Freude und Glück wird uns 
begegnen, wenn wir der Stimme des Heiligen 
Geistes folgen.

Glückselig nennt Jesus seine Jünger, weil sie 
gehört und gesehen haben, welche Werke ihr 
Meister vollbracht hat. (Matthäus 13,16)
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Friede euch allen
„Wer das Leben lieben und gute Tage sehen will, der halte Zunge und Lippen 
vom Bösen zurück, dass sie nicht Trug reden; er wende sich ab vom Bösen 

und tue Gutes; er suche Frieden und jage ihm nach.“  
(1. Petrus 3:11)

Nicht immer fällt es leicht, sich an den schönen 
Dingen des Lebens zu erfreuen. 
Und von Zeit zu Zeit braucht es sogar 
Tragödien, um uns daran zu erinnern, was das 
Leben so lebenswert macht!

Momente, in denen wir  uns unserer eigenen 
Gesundheit erst richtig bewusst werden, wenn 
es einem anderen noch schlechter geht, oder 
unseren Lebensstil erst richtig zu schätzen 
lernen, wenn wir uns einmal in der Welt 
umgeschaut haben.

Das ganz eigene „Glück“ definiert dabei ein 
jeder anders. Denn was für den einen das Leben 
lebenswert macht, muss für den anderen nicht 
gleichzeitig zur Verbesserung seiner Situation 
und seiner Umstände beitragen. 
Doch wenn es etwas gibt, von dem ein jeder 
von uns nicht genug haben kann, dann ist es 
der Friede!

„Glückselig die Armen im Geist, denn ihrer 
ist das Reich der Himmel.“
„Glückselig die Trauernden, denn sie werden 
getröstet werden.“
„Glückselig die Sanftmütigen, denn sie 
werden das Land erben.“
„Glückselig, die nach der Gerechtigkeit 
hungern und dürsten, denn sie werden 
gesättigt werden.“
„Glückselig die Barmherzigen, denn ihnen 
wird Barmherzigkeit widerfahren.“
„Glückselig, die reinen Herzens sind, denn 
sie werden Gott schauen.“
„Glückselig die Friedensstifter, denn sie 
werden Söhne Gottes heißen.“ 
„Glückselig die um Gerechtigkeit willen 
Verfolgten, denn ihrer ist das Reich der 
Himmel.“ 
(Bergpredigt in Matthäus 5)

Denn ist nicht der Friede der Ursprung unserer 
Zufriedenheit? Der uns Zeit gibt zu sehen, 
was wir sonst als selbstverständlich betrachtet 
haben?

Schließlich war es Jesus, der zu jeder Tageszeit 
für den Frieden einstand. Der jede Waffe 
zunichte machte und jedes Wort des Streits 
durch Worte des Friedens ersetzte.  
Und unser Vater, der „das Wort, den 
Söhnen Israels gesandt hat, indem er 
Frieden verkündigte durch Jesus Christus“ 
(Apostelgeschichte 10:36).  
 
„…Denn mein Plan mit euch steht fest: Ich 
will euer Glück und nicht euer Unglück. Ich 
habe im Sinn, euch eine Zukunft zu schenken, 
wie ihr sie erhofft. Das sage ich, der Herr“ 
(Jeremia 29, 11).  Eine Zukunft, in der der 
Friede in unseren Herzen regiert (Kolosser 
3:15).

Und nichts steht dabei mehr für unseren 
inneren Frieden als die Worte, die der 
Herr zu uns in Seiner Bergpredigt sprach! 
(Matthäus 5) In der er uns Glückselige nannte 
- Den Zustand eines Glaubenden in Christus! 
Ein Zustand, in dem man zwar noch in der 
Welt, aber vollkommen unabhängig von ihr 
und letztlich nur abhängig von Gott ist. Dem, 
der schon jetzt und dann einmal endgültig 
allen Mangel ausfüllt! 

Also lasst uns wieder unsere Füße auf den 
Weg des Friedens richten!(Lukas 1:79)
Und den „Wert“ unseres Lebens am Frieden in 
und um uns herum messen. 
Denn der Friede ist es, der das Leben erst 
lebenswert macht!
So „Friede euch allen, die in Christus sind.“ 
(1. Petrus 5:14)
 
In Liebe, 
Oliver 
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Vor kurzem habe ich meine zukünftige 
Schwiegertochter zum Flughafen gebracht, da 
sie von Teneriffa nach London, zu unserem 
Sohn fliegen wollte.
Nun, 2 Optionen standen zur Verfügung im 
Hinblick darauf, welchen Weg wir am besten 
fahren sollten: Den Schnelleren, über die 
Autobahn, oder den Kürzeren, aber dafür 
längeren über die Berge?
Natürlich entschieden wir uns den schnelleren 
und sichereren Weg über die Autobahn zu 
fahren.
Aus der Erfahrung wohlwissend, dass dieser 
Weg genau 1 Stunde Zeit in Anspruch nimmt, 
sind wir auch zeitig aufgebrochen.
Das primäre Ziel unserer zunächst 
gemeinsamen Reise war der Flughafen. So 
hätten wir doch ganz einfach der Autobahn, 
dem bereits vorbereiteten Weg, folgen können, 
damit wir in einer Stunde an unserem Ziel 
ankommen. Es ist doch ganz banal…

Im biblischen Vokabular gesprochen, 
ermuntert Dich Dein Vater, der allmächtige 
Gott, Dir Deinen eigenen Weg zu wählen, der 
Dich am schnellsten und am einfachsten, ohne 
viele Widrigkeiten zu Deinem Ziel bringt.
Er, Dein Vater, ist der Gott, der IMMER im 
HIER und JETZT agiert sogleich und sofort, 
Er zögert nicht! Im griechischen Urtext steht in 
der Bibel an dieser Stelle das Wort — ευθεως 
— EU-THEOS (1), (2).  In der wörtlichen 
Übersetzung heißt es — GOTT IST GUT! 
(Den ausführlichen Kontext dazu findest Du in 
meinem Buch — LOGOS).
2. Korinther 6,2 (ELB):  Denn er spricht: „Zur 
willkommenen (wohlgefälligen) Zeit habe ich 
dich erhört, und am Tage des Heils habe ich dir 
geholfen.“ Siehe, jetzt ist die hochwillkommene 
Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.
Jesaja 49,8 (ELB): So spricht der HERR: Zur 
Zeit des Wohlgefallens habe ich dich erhört, 

3 - Elberfelder Studien-
bibel mit Sprachschlüssel 
und Handkonkordanz. 
SCM R. Brockhaus, Wit-
ten. Christliche Verlags-
gesellschaft, Dillenburg. 
ISBN 978-3-89436-792-3.
Der Lexikonteil wurde 
erstellt auf der Basis der 
Hebrew-Greek Key Study 
bible.
Lexikalischer Sprach-
schlüssel zum Neuen 
Testament, Seite 1951 / 
Referenz-Nummer: 2073 - 
**ευ — EU — gut**
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Säe mit Freude!

„Die mit Tränen säen, werden mit Jubel ernten.“  
(Psalm 126,5)

Wir haben in unserer Akademie eine Schwester, 
die viele Jahre ihres Lebens mit Christus nach 
diesem Prinzip gelebt hat. Sie dachte, dass das 
Säen weh tun muss, damit die Ernte später Freude 
macht.

Wenn man dann den 2.Korinther 8,7 liest, wo 
steht:
„Jeder gebe, wie es ihm ums Herz ist, nur nicht 
unlustig und aus Zwang. Denn Gott hat einen 
fröhlichen Geber lieb…“,
fragt man sich zweimal, wie diese beiden Aussagen 
zusammen passen.

Der Psalm 126 erzählt davon, wie der HERR 
das Geschick Israels wandte. Es ist ein kurzer 
Psalm, lies ihn! Der Sänger des Psalms erinnert 
sich daran, wie wunderbar es war, so, als ob sie 
träumten.
Und er wünscht sich dieses Eingreifen Gottes 
wieder, er bittet Gott um eine neue Wende.
Und dieses Säen mit Tränen und weinend den Weg 
gehen wird als eine Gegenüberstellung benutzt. 
Denn diesem gegenüber steht das Ernten mit 

Jubel, und mit Freude die Garben heimzubringen. 
Das bedeutet die Wende des Schicksals.

Wenn man nichts zum Säen hat - das ist kein 
gesegneter Zustand. Und wenn man dieses zu 
verstehen beginnt, wünscht man sich eine Wende, 
ein Eingreifen Gottes, denn nur ER kann unser 
Schicksal wenden, wo wir nicht mehr unter dem 
Fluch, sondern im Segen zu leben beginnen. Das 
ist der Zustand, wo nicht nur das Ernten, sondern 
auch das Säen Freude macht.

Jesus hat diese Wende für jeden möglich gemacht. 
Wende dich Ihm und Seinen Verheißungen zu 
und lass Ihn dein Dasein zum Guten wenden. 
Dein Glaube und dein Vertrauen werden dir 
GUTE ERNTE bringen. Säe in Freude, weil du 
erkannt hast, wie GUT dein Herr und König ist!

Irina Lerke
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Sei mutig und entschlossen!
Hab keine Angst

und lass dich durch nichts erschrecken;
denn ich, der Herr, dein Gott, bin bei dir,

wohin du auch gehst!
Josua 1,9
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Los Realejos - Tenerife - España

deutsch: 

Teach-in Freitags 19.00 - 21.00 Uhr
Kolloquium Montags 19.00 - 21.00 Uhr
SING and PRAY NIGHT Jeden letzten Samstag 

im Monat um 19.00 UHr

spanisch: Mittwochs 19.30 - 20.30 Uhr

Meetings

revidiert und erweitert!!! 
bestens geeignet als 
Geschenk und zum  
Eigenstudium des Wortes.

Neu



Segen

„Ihr sollt dem HERRN, eurem Gott, dienen, 
dann werde ich euer Brot und euer Wasser segnen, 

ja Krankheiten von dir fernhalten. 
Dann wird keine Frau im Lande mehr Fehlgeburt haben 

oder kinderlos bleiben; 
ich will die Zahl eurer Tage vollmachen.“ 

(2.Mose 23, 25-26)

Diese Verse sind in den Lebensordnungen für das Volk Gottes aufgeschrieben.
Es geht primär darum, keine anderen Götter oder Götzen zu verehren, 

sondern dem alleinigen und allmächtigen Gott treu zu bleiben.
Und das bedeutet gleichzeitig, dass man behütet, 

beschützt (lies diesen Abschnitt weiter),
dass man geheilt und gesättigt bleibt, dass einem kein Mangel an Nachkommen 

droht und dass man ein langes Leben leben darf.
Gott ist gütig und gibt aus vollem ein volles Maß. 
Ist denn Treu-zu-bleiben so eine schwierige Aufgabe?

Es ist nicht schwierig, wenn das Treusein aus Liebe geschieht, 
keine Liebe - keine Treue.

So will ich dich, der du diesen Abschnitt liest, 
zur Treue Gott gegenüber segnen. Ich will dich dazu animieren, 

das Wort Gottes zu lesen, damit du erkennen kann, 
wie gut dein Himmlischer Vater und Schöpfer ist, damit du Ihn lieben lernst.

Danach wird das Treusein nicht mehr schwer und auch ein gesegnetes Leben 
zu leben wird für dich ganz einfach und selbstverständlich sein.

Bleibe damit gesegnet in Jesu Namen

Irina Lerke
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